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Urlaubsgesuch für voraussehbare Absenzen 

Das Urlaubsgesuch ist in der Regel mindestens zwei Wochen vor dem Urlaubstag der Klassenlehrperson ein-
zureichen. Der/Die Studierende verpflichtet sich mit der Bewilligung des Gesuchs, den versäumten 
Unterrichts-stoff und die Hausaufgaben nachzuarbeiten. 

Rechtliche Bestimmungen 
BBG Art. 21  Der Besuch der Berufsmaturitätsschule ist obligatorisch. 

Gründe für Urlaubsgesuche 
Als Entschuldigungsgründe gelten u.a. Jugendurlaub (z.B. J&S-Lager), Familienanlässe, Erfüllung gesetzlicher 
Pflichten, Betriebsanlässe, wichtige Arzttermine etc. 

Grund der Absenz 

Studierende(r) 

Name, Vorname 
Klasse 
Klassenlehrperson 

Unterschrift 
Studierende(r) 

Ausfallende Unterrichtsstunden 

Datum Fächer Anzahl Lektionen Lehrperson 

Entscheid durch Klassenlehrperson 

bewilligt  abgelehnt  Begründung

Datum, Unterschrift Klassenlehrperson 

BMV Art 5  Der Berufsmaturitätsunterricht betrifft mindestens 1440 Lektionen.
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